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August 
So. 02.08  10.00 Uhr P. Thoböll mit Kieler Pfadfindern 
So. 09.08. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
Mi.    12.08. 08.15 Uhr P. Thoböll   Einschulungsgottesdienst 
   09.00 Uhr P. Thoböll   dto. 
   09.45 Uhr P. Thoböll   dto. 
So. 16.08. 10.00 Uhr P. Thoböll   Begrüßung der neuen Konfirmanden*innen 
Sa. 22.08. 10.00 Uhr P. Thoböll   Konfirmation 
Sa. 22.08. 13.00 Uhr  P. Thoböll   Konfirmation 
So. 23.08. 10.00 Uhr P. Thoböll   Konfirmation 
So.  23.08. 13.00 Uhr P. Thoböll   Konfirmation 
So. 30.08. 11.00 Uhr P. Thoböll   GD im Naturerlebnispark in Wendtorf 
 
September 
So. 06.09. 10.00 Uhr Prädikant Loch  
  
So. 13.09. 10.00 Uhr P. Thoböll 
 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
20.08. 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 
Claus Harms Haus 

Vereines zur Erhaltung  
der St. Katharinen-Kirche  

 

Kirchführung 
Sonntag, 02. August, 15 Uhr 
 

Führung durch die St .Katharinen-Kirche  zu 
Probsteierhagen 
 

In unser Führung bekommen Sie einen lebendigen 
Abriss der Geschichte unserer alten Kirche  

und ihrer Kunstgegenstände  
 

Führungen für Gruppen sind nach Vereinbarung  
auch außerhalb der angebotenen Termine möglich. 

 
Führung durch den historischen Ortskern 
von Probsteierhagen 
Sonntag, 09. August, 15 Uhr 
 

Beide Führung mit Herrn Horst Perry 

Pfadfinder 
 

freitags 
16 bis 18 Uhr 

mit Einhaltung der 
Schutzmaßnahmen 

 

Treffen  
am  

Pastorat 

KONZERT 
 

Samstag,  
1. August 
um 20 Uhr 
Orgel-Duo 
Monika Leder-Bals &  
Roman Mario Reichel 

Orgelführung 
 

Sonntag,  09. August 
11.15 Uhr 

 

mit  
Kantor  

Roman Mario Reichel 

„Meditative Kirchenführungen“   
in der Sommer-Dämmerung 

 
Den Sommertag ausklingen lassen, mitten in der Ernte 
einen Ruhepunkt finden,  den letzten Sonnenstrahlen 
des Tages einen goldenen Glanz entlocken, sich entde-
cken und vielleicht etwas Göttliches finden. 
Jede abendliche „meditative Kirchenführung“  lädt un-
ter einem eigenen Thema ein, die St. Katharinen-
Kirche, ungewohnte Einzelheiten – und sich selbst mit-
ten drin – neu zu entdecken. 
 
Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein. 
 

jeweils samstags um 20 Uhr  
in der St. Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen 

mit Pastor Thoböll 
 

8. August 
29. August 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Grup-
pentreffen vorbehaltlich und unter Einhaltung 

der empfohlenen sowie 
gesetzlichen Corona-Maßnahmen 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse finden Ende August statt. Geplant ist bisher 
eine Werksausschusssitzung am 20.08.20. Weitere Sit-
zungstermine und Tagesordnungspunkte entnehmen Sie 
bitte dem Probsteier Herold, dem Aushang im Bekanntma-
chungskasten gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch, dem 
Bekanntmachungskasten am Dorfplatz  oder der Home-
page der Gemeinde, www.Probsteierhagen.de. 

Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/02/2020) vom 29.06.2020
Anwesend: Bürgermeister/in Frau Angela Maaß, 1. stellv. 
Bürgermeister/in Frau Petra Pluhar, 2. stellv. Bürgermei-
ster/in Herr Thomas Schröder, Mitglieder: Herr Ralf De-
bus, Herr Frank Duffner, Herr Hartmut Frischbier, Frau 
Carolin Grundt, Herr Manfred Knorre, Herr Klaus Robert 
Pfeiffer, Frau Angelika Schlauderbach, Herr Rolf Timm, 
Herr Götz Wolf-Schwerin, Protokollführer/in Frau Ste-
phanie Younis, Abwesend: Frau Ulrike Schneider, fehlt 
entschuldigt -
Beginn: 19:30 Uhr, 
Ende:   22:45 Uhr, 
Ort, Raum:  24253 Probsteierhagen, 
   Schloßstr. 16, „Schloß Hagen“ 
   -Kaminsaal-

- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.32 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfä-
higkeit gegeben ist. 
TO-Punkt 2: Änderung oder Ergänzung der Tagesord-
nung (Dringlichkeitsanträge)
Die Bürgermeisterin bittet die Gemeindevertretung zu 
überdenken, den TOP 21 „Vergütung Vermarktung Schloß 
Hagen“ zu vertagen. Ebenfalls schlägt sie vor, den TOP 
22 zu splitten in 22.1 Feuerwehrgrundstück“ und 22.2 
„Grundstücksübertragung Kläranlage Probsteierhagen“.
Beschluss: Der Tagesordnungspunkt 22 wird wie vorge-
schlagen gesplittet.
Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
TO-Punkt 3: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 26.02.2020 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 26.02.2020 werden keine Einwände erhoben.  
Bürgermeisterin Maaß gibt die in nicht öffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse bekannt. Es wurde das gemeind-
liche Einvernehmen für die Erweiterung eines Carports 
in Schrevendorf erteilt. Auf Basis eines erstellten Wert-
gutachtens sind Kaufverhandlungen für ein Grundstück 
für den Neubau eines Feuerwehrhauses aufzunehmen. Die 
Verhandlungsführung übernimmt die Bürgermeisterin mit 
Vertretern des Finanz- und Lenkungsausschusses. Eben-
falls hat die Gemeindevertretung dem Haushaltsplan für 
das Jahr 2020 des DRK-Kindergartens vom Grundsatz her 
zugestimmt.
TO-Punkt 4: Wahl eines Mitgliedes für den Generati-
onen-, Sozial- und Kulturausschuss
Aufgrund des Rücktritts eines Mitgliedes aus dem Gene-
rationen-, Sozial- und Kulturausschuss ist die freigewor-
dene Stelle wieder zu besetzen. Zur Wahl steht auf Vor-
schlag der WGP-Fraktion Frau Anke Tiemann.
Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt Frau Anke Tie-
mann in den Generationen-, Sozial- und Kulturausschuss.
Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
TO-Punkt 5: Einwohnerfragestunde
Ein Bürger fragt nach dem Sachstand der Sanierung des 
Radweges an der L51 und führt eigene Nachforschungen 
zu diesem Thema aus. Die Bürgermeisterin berichtet, dass 
sie Kontakt zur Landesregierung aufgenommen aber bis-
her noch keine Rückantwort erhalten hat. Es wird mitge-
teilt, dass zwei Sitzbänke im Gemeindebereich entsorgt 
wurden und es besteht die Frage, ob eine Ersatzbeschaf-
fung vorgenommen wird. Die Bürgermeisterin wird dies 
klären. Ein Bürger fragt, ob bei der Planung des Feuer-
wehrhauses im Bereich Trensahl und der da-mit verbun-
denen Verkleinerung des Sportplatzes der Vorstand des 
Sportvereines eingebunden wurde. Ebenfalls stellt er die 
Frage, ob und wann ein neuer Bolzplatz im Bereich der 
Schule gebaut wird. Die Bürgermeisterin erläutert, dass 
der Vorstand des Sportvereines eingebunden wurde und 
bereit ist, einen Teil des Sportplatzes für den Bau eines 
Feuerwehrhauses abzugeben. Ebenfalls führt sie aus, dass 
in Absprache mit dem Schulverband auf dem Schulgelän-
de ein neuer Bolzplatz in Form eines Rasenplatzes entste-
hen soll.
TO-Punkt 6: Jahresrechung 2019, Vorlage: PROBS/
BV/061/2020
Die Bürgermeisterin erläutert die Vorlage. Die Haus-
haltsrechnung 2019 schließt in Einnahmen und Ausga-
ben wie folgt ab: Soll-Einnahmen Gesamthaushalt in 
Höhe von 4.389.543,80 EUR, die Soll-Ausgaben in Höhe 
von 4.423.216,17 EUR. Im Vergleich zu den Ansätzen 
des Haushaltsplanes 2019 ergibt die Jahresrechnung eine 
saldierte Abschlussverbesserung in Höhe von insgesamt 
156.555,71 EUR. Die über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben belaufen sich auf 62.409,73 EUR. 
Beschluss: Gemäß § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemein-
devertretung die vorliegende Jahresrechnung 2019. Die 
entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben in 
Höhe von 62.409,73 EUR wer-den gemäß § 82 Abs. 1 GO 
genehmigt.
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Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0,Befangen: 0
TO-Punkt 7: Mitgliedsbeiträge aktiver Mitglieder der 
FFW; hier Antrag der CDU-Fraktion
Die aktiven Mitglieder der FFW zahlen jährlich einen 
Mitgliedsbeitrag von 12,00 EUR pro Mitglied. Das Geld 
kommt der Kameradschaftskasse der FFW zugute. Von 
Seiten der CDU- Fraktion wurde ein Antrag dahingehend 
gestellt, dass diese Beiträge von der Gemeinde übernom-
men werden.  
Beschluss: Die Gemeinde übernimmt den Mitgliedsbei-
trag der aktiven Mitglieder der FFW. Bei einer Sollstär-
ke von 50 Mitgliedern summiert sich der Betrag auf 600 
EUR pro Jahr. Das Geld wird in die Kameradschaftskasse 
eingezahlt.
Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
TO-Punkt 8: Widmung einer Fläche für den öffent-
lichen Verkehr nach dem Straßen- und Wegegesetz 
Schleswig-Holstein, Vorlage: PROBS/BV/067/2020
Bürgermeisterin Maaß erläutert die Vorlage. Die Straße 
„Dabeler Ring“ ist mittlerweile in das Eigentum der Ge-
meinde Probsteierhagen übergegangen. Es kann nun die 
Widmung nach dem Straßen- und Wegegesetz erfolgen. 
Für die Widmung ist die Zustimmung der Gemeinde als 
Grundstückseigentümerin erforderlich.
Beschluss: 1. Die Gemeindevertretung beschließt die Wid-
mung des Flurstückes 130 der Flur 1 Gemarkung Wulfs-
dorf („Dabeler Ring“) für den öffentlichen Verkehr gemäß 
§ 6 StrWG. 2. Die Einstufung erfolgt in die Straßengruppe 
„Gemeindestraße“ gemäß § 3 Abs. 1 Nummer 3 Buchsta-
be a StrWG.
Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
TO-Punkt 9: Antrag auf Erschließung des Grund-
stückes gegenüber des Neubaugebietes B-Plan 13 Wul-
fsdorfer Weg
Die Bürgermeisterin teilt mit, dass die Erschließungsar-
beiten im Neubaugebiet B-Plan 13 gut voran gehen. Die 
Vermarktung der Grundstücke ist abgeschlossen, es ste-
hen aber noch viele Interessenten für ein Baugrundstück 
auf der Warteliste. Die Erschließungsfirma Bargholz hat 
einen Antrag gestellt, das sie das Grundstück gegenüber 
dem jetzigen Neubaugebiet ebenfalls erschließen darf. Vor 
der Ausweisung des jetzigen Neubaugebietes war bereits 
die Erschließung des jetzt beantragten Grundstückes sei-
tens der Gemeinde angedacht worden, jedoch aufgrund 
von Bedenken der Landesplanung nicht durchgeführt wor-
den. Sollte die Erschließung durchgeführt werden, setzt 
das ein Bauleitplanverfahren (F-Plan und B-Plan) sowie 
einen Antrag auf Entlassung aus dem Landschaftsschutz-
gebiet voraus. Die Gemeindevertretung spricht sich dafür 
aus, diesen TOP mit dem TOP 10 zu verbinden.

TO-Punkt 10: Dorfentwicklungsplan; Antrag der 
WGP-Fraktion
Die Bürgermeisterin erläutert, dass in Probsteierhagen 
ein Neubaugebiet mit einem neuen Kindergarten entsteht. 
Ebenfalls wird ein Grundstück für ein neues Feuerwehr-
haus gesucht, das darauf errichtet werden soll. Es liegt 
bereits ein Antrag vor, ein weiteres Baugebiet in Prob-
steierhagen zu entwickeln. Ebenso ist die Erneuerung der 
Aubrücke in Angriff genommen. Diese und weitere Ent-
wicklungen gilt es zu bewerten und unter Einbeziehung 
der Öffentlichkeit konstruktiv voran zu bringen. Ein gutes 
Instrument dafür ist die Erstellung eines Dorfentwick-
lungskonzeptes. Es bietet zudem die Chancen auf finan-
zielle Förderungen von Maß-nahmen, die in dem Konzept 
benannt und beschlossen werden. Der Bund und das Land 
Schleswig-Holstein stellen Fördermittel zur Entwicklung 
der Dörfer und kleinen Gemeinden mit bis zum 10.000 
Einwohnern zur Verfügung.
Beschluss: 1. Die Gemeinde beschließt die Aufstellung 
eines Dorfentwicklungsplanes. 2. Eine Arbeitsgruppe un-
ter Führung des Finanz- und Lenkungsausschusses, beste-
hend aus je zwei Personen jeder Fraktion, somit insgesamt 
vier Personen, ermittelt ein professionelles und geeignetes 
Planungsbüro oder Büro für die Erstellung eines Dorfent-
wicklungsplanes. Das Büro soll die Herangehensweise für 
die Erstellung eines Dorfentwicklungskonzeptes sowie die 
Fördermöglichkeiten der einzelnen Maßnahmen auf der 
nächsten Sitzung des Finanz- und Lenkungsausschusses 
präsentieren.
Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0 Befangen: 0
TO-Punkt  11: Bekanntgaben Bürgermeisterin
TO-Punkt  11.1: Sachstand Neubau Brücke über die 
Hagener Au
Frau Maaß gibt bekannt, das die Mitgliederversammlung 
der Förderung der Maßnahme „Neubau Brücke über die 
Haagener Au“ zugestimmt hat. Vor Antragstellung beim 
LLUR ist eine wasserrechtliche Genehmigung für den 
Bau der Brücke vorzulegen. Der Wasserrechts-antrag ist 
in Bearbeitung. Sie weist auf Nachfrage aus der Gemein-
devertretung darauf hin, dass die Planungskosten nicht zu 
den forderungsfähigen Kosten gehören.
TO-Punkt  11.2: Sachstand Villa Wiese
Die Ausbauarbeiten an der Villa Wiese gehen voran und 
stehen kurz vor dem Abschluss. Es muss noch der hintere 
Aufgang, der Hublift und die barrierefreie Zuwegung zum 
hinteren Aufgang erstellt werden.
TO-Punkt  11.3: Sachstand Umbau Stauwehr Hagener 
Au
Die Bürgermeisterin erläutert anhand einer Präsentation 
den Sachstand zum Umbau der Stauwehr Hagener Au. Die 
Präsentation wird diesem Protokoll beigefügt. Es ergehen 
zusätzlich Statements zu Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men sowie Hinweise darauf, dass die Anlieger der Au mit 
einbezogen und informiert werden sollten. Es wird vorge-
schlagen, eine Einwohnerversammlung zu diesem Thema 
durchzuführen.



ON 5Ortsnachrichten

TO-Punkt  11.4: Eilentscheidungen während des Lock-
downs
Frau Maaß teilt die getroffenen Eilentscheidungen wäh-
rend des Lockdowns mit. Es wurde die Anschaffung wei-
terer Geräte für den Bauhof (Rasenmäher, Freischneider) 
aufgrund von Ausfällen der alten Geräte vorgenommen. 
Die Entscheidung der Gemeinde für Pädiko e.V. als Träger 
der KITA im Neubaugebiet wurde getroffen. Pädiko e.V. 
hat bereits einen Förderantrag gestellt, der Vertrag selbst 
muss jedoch noch zwischen der Gemeinde und Pädiko e.V. 
geschlossen werden. Ebenso wurde die Zustimmung zum 
Aussetzen der Elternbeiträge während des Lockdowns ge-
troffen. Das Land Schleswig-Holstein übernimmt herfür 
die Kosten. Auch wurde die Zustimmung zur Umsetzung 
der zum 01.08.2020 entsprechend des neuen Kindergarten-
gesetzes vorgeschriebenen Deckelung der Elternbeiträge, 
Einführung der Sozialstaffel und Aufbau einer Datenbank 
gegeben.
TO-Punkt  12: Verschiedenes
Bürgermeisterin Maaß berichtet von einem Wanderweg 
in Röbsdorf. Dieser wurde im Bebauungsplan Nr. 9 als 
Fußweg/Radweg vom Wendehammer der Straße „Zur Lin-
de“ im Bereich des Überlaufbeckens festgesetzt. Dieser 
soll zugewachsen und nicht mehr begehbar sein. Laut Mei-
nungen aus der Gemeindevertretung gibt es diesen Weg 
nicht, da dieser nie angelegt wurde. Die Bürgermeisterin 
weist auf ein Schreiben des Landes Schleswig-Holstein 
hin, in dem es um Fördermöglichkeiten zum Thema Solar 
sowie auch um Ladepunkte für Elektrofahrzeuge geht. Es 
wird von Seiten der Gemeindevertretung angeregt, dieses 
Thema sowie auch einen Hinweis auf die notwendige Rei-
nigung der Gehwege sowie die Parkproblematik in einigen 
Bereichen der Gemeinde in die Ortnachrichten aufzuneh-
men. Frau Maaß fragt nach dem zukünftigen Verfahren 
in der Gemeindevertretung, wenn Bauanträge für das 
Neubaugebiet eingehen, die vom B-Plan abweichen. Nach 
kurzer Diskussion wird sich darauf verständigt, dass sich 
strikt an den B-Plan gehalten werden soll. Es ergeht ein 
Hinweis aus der Gemeindevertretung, das Regenwasser 
an der Westseite des Schlosses stark hinabrinnt. Es wird 
sich dafür ausgesprochen dies zu beobachten um zu ver-
hindern, dass Schäden entstehen.

Angela Maaß Stephanie Younis gesehen: Sönke Körber
Bürgermeisterin Protokollführerin  Amtsdirektor

Urlaub
Die Bürgermeisterin macht vom 21.08.20 bis zum 06.09.20 
Urlaub. Die Vertretung übernimmt in der Zeit Petra Pluhar 
(Tel. 9067).

Heckenschnitt 
Im Gemeindegebiet gibt es an verschiedenen Stellen He-
cken, die sich im Laufe der Jahre so ausgebreitet haben, 
dass sie auf die Gehwege und Straßen ragen. Einmal da-
von abgesehen, dass damit ungefragt Grundstücke der 

Gemeinde Probsteierhagen vereinnahmt werden, engen 
sie die Gehwege und Straßen zum Teil erheblich ein. Das 
vermindert die Verkehrssicherheit auf den Gehwegen, da 
zum Teil zwei Kinderwagen nicht mehr aneinander vor-
beikommen und auf den Straßen, wenn Feuerwehrfahr-
zeuge nicht mehr durchkommen. Nehmen Sie bitte Rück-
sicht und schneiden Sie Ihre Hecken soweit zurück, dass 
die Gehwege und Straßen wieder in ganzer Breite und im 
ganzen Lichtraumprofil zur Verfügung stehen. Passend 
zum Thema Grün an den Gehwegen und den Straßen bitte 
ich um die Einhaltung der Straßenreinigungssatzung und 
somit um die Entfernung von Unkraut aus den Ritzen im 
Gehweg und im Rinnstein vor Ihren Grundstücken.

Parken an der Schule
Zum Schulbeginn bringen viele Eltern ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule. Da der Parkraum an der Schule be-
grenzt ist, wird auch oft im Halteverbot am Wulfsdorfer 
Weg geparkt oder in zweiter Reihe im sowieso schon en-
gen Kreisel. Die Folgen sind unübersichtliche Verkehrssi-
tuationen und –gefährdungen für alle Beteiligten. Solange 
es keine Ausweichmöglichkeit zum Halten gibt, bitte ich 
darum, dass die Verkehrsregeln beachtet werden und dass 
beim Ein- und Aussteigen besondere Rücksicht auf die 
Kinder und die anderen Verkehrsteilnehmer genommen 
wird. Ich gehe davon aus, dass Sie ein solches Verhalten 
auch von anderen erwarten.

Zuschüsse aus dem Klimaschutzprogramm 
des Landes für Bürger*innen
Das Land Schleswig-Holstein fördert den Klimaschutz 
für Bürgerinnen und Bürger. Ziel des Förderprogramms 
ist es, die Bürger*innen in ihren eigenen Klimaschutz-
bemühungen zu unterstützen. Sie sollen möglichst un-
kompliziert einen Zuschuss vom Land erhalten können, 
wenn sie selbst eine Investition in den Klimaschutz täti-
gen. Förderfähig sind der Erwerb von lastenfahrrädern, 
Stromspeichern, Photovoltaik-Balkonanlagen, Solarther-
mieanlagen, Regenwasserzisternen, die Errichtung eines 
Ladepunktes für Elektrofahrzeuge (Wallbox), eines Fern-
wärmeanschlusses sowie eines Gründaches und die Instal-
lation einer nichtfossilen Heizungsanlage. Die Förderung 
beträgt maximal 75 %. Die Anträge sind online beim Lan-
desamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein (LLUR) zu stellen. Die 
Online-Anträge sowie weitere Informationen zur Richtli-
nie sind unter www.schleswig-holstein.de/klimaschutz zu 
finden.

Verkehrsspiegel
Es sind an zwei unübersichtlichen Straßeneinmündungen 
(Schlossstraße und Hagener Weg) und am Markttreff Ver-
kehrsspiegel aufgestellt worden, um die Verkehrssicherheit 
im Dorf zu erhöhen. Der Antrag, einen Spiegel beim Kel-
lerrehm aufzustellen, ist leider von der Verkehrsbehörde 
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als nicht erforderlich angesehen worden. Wir hoffen aber 
weiterhin, dass auch dort in Zukunft noch ein Spiegel auf-
gestellt werden kann.

„Gutes Futter ist der halbe Zaun“
Anfang Juli luden Mareike und Sven Schmuhl die Mit-
glieder des Umweltbeirats spontan auf die von ihren Scha-
fen beweideten Ausgleichsfl che in R bsdorf ein. 

Niemand sonst hatte so kurzfristig Zeit, so bekam ich bei 

Dauerregen nicht nur Kaffee und Kuchen, sondern auch 

eine private Lehrstunde in Sachen Schafhaltung. Nach 

den Fl chen im Trensahl stand nun die Apfelwiese in 

R bsdorf zur Beweidung an. Um die Schafe daran zu hin-

dern, die Rinde der Obstb ume abzunagen, wurden diese 

zum Schutz mit Kaninchendraht umwickelt. 

Die Schafe der Beiden sind zwei bis drei Jahre alt. Sie wa-
ren ausnahmslos bei der Geburt Müker, wurden mit der 
Flasche gro gezogen, haben alle Namen und werden wie 
Haustiere geliebt. Caspar, der Hammel, begr te uns sehr 
freundlich. Alma, das Leitschaf, musste auch erst einmal 
schauen, wer da zu Besuch kam. Ein Schaf ist seit einer 
Bindehautentz ndung im Alter von zwei Wochen blind, 
ein weiteres kann nur auf einem Auge sehen. Aber es ist 
eine zufriedene Gemeinde, in der jeder seinen Platz ge-
funden hat. 

Schafe sind clever, erfuhr ich: Im Lammalter gelingt es, 

die Stromstöße des Elektrozaunes abzuwarten, um in 

den Sekunden dazwischen durch den Zaun zu schlüpfen. 

Eines der Schafe kann auf den Hinterhufen stehen, um 

an die feinsten Leckerbissen zu kommen. Noch ein biss-

chen Übung und es ist zirkusreif. Nicht nur die Gräser, 

sondern auch Brennnessel schmecken offensichtlich gut. 

Der Schlafbaum war gut zu erkennen, der mit seinem 

Blätterdach den Tieren einen trockenen Liegeplatz bietet. 

Im Winter leben die Schafe auf einer Weide in Schreven-

dorf. Dort haben sie einen schützenden Unterstand. Die 

Fett- und Wollschicht wärmt jedoch so zuverlässig, dass 

sie auch in der kalten Jahreszeit gerne draussen liegen und 

sich sogar einschneien lassen.

Die Freude, mit der Mareike und Sven Schmuhl sich täg-

lich um ihre Tiere kümmern, ist nicht zu übersehen. In 

einer Woche wird zum Bürgerwald umgezogen, um sich 

dort um Gräser und wuchernde Brombeeren zu kümmern. 

„Gutes Futter ist der halbe Zaun“ erklärte Mareike. Die 

Gemeinde muss sich glücklich schätzen, solch eine öko-

logisch sinnvolle Beweidung durch Schafe nutzen zu kön-

nen. 
Text und Bild:

Ulrike Schneider
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Ein Wachtelkönig in Probsteierhagen.
Als Ines und Jochen Brandt und ihre Nachbarn Nina und 
Hans-Peter Arp an einem lauen Abend Ende Juni auf der 
Terrasse im Kellerrehm saßen, hörten sie bei Einbruch 
der Dämmerung ein staccatoartiges, zweisilbiges rärrp 
rärrp. Es klang wie das Geräusch, das entsteht, wenn man 
mit dem Daumen über die groben Zähne eines Kamms 
streicht. Schnell war eine Vogelstimmen-App auf dem 
Smartphone geladen und schon bald der unverwechselbare 
Ruf gefunden. Ununterbrochen schallte aus Richtung Bür-
gerwald der Gesang eines Wachtelkönigs zu ihnen herü-
ber. Als ich mir den Gesang am darauffolgenden Abend 
anhören wollte, war der Vogel leider verstummt. 

Wachtelkönig oder Wiesenralle. Zeichnung: W. Daunicht
Erst Wochen später ließ er sich wieder hören und ich 
konnte mich davon überzeugen, dass der Gesang aus dem 
hohen Gras der Erweiterungsflächen für den Bürgerwald 
kam. Auch wenn es vielleicht nur ein einsames Männchen 
war, eine kleine ornithologische Sensation. 
Denn in weiten Teilen Europas hat der Bestand des Wach-
telkönigs dramatisch abgenommen. Das Kernverbrei-
tungsgebiet sind die Sümpfe und Feuchtwiesen Polens und 
der Länder weiter östlich. In Schleswig-Holstein erschei-
nen Wachtelkönige nur noch in sehr geringer, jahrweise 
stark unterschiedlicher Zahl. Der Bestand wird auf etwa 
40 bis 100 Paare geschätzt. Im Kreis Plön ist die Art eine 
ausgesprochene Seltenheit. Außer in Probsteierhagen sind 
in diesem Jahr nur zwei Rufer im Flintbeker Moor gemel-
det worden. 

Wachtelkönig-Lebensraum Bürgerwalderweiterungsfläche in 
Probsteierhagen
Der Wachtelkönig gilt als global gefährdet, in Schleswig-
Holstein ist er vom Aussterben bedroht (Rote Liste Ka-
tegorie 1). Der wesentliche Grund für den starken Be-
standsrückgang und die Gefährdung sind Trockenlegen 
von Feuchtwiesen und die Intensivierung der Grünland-
nutzung mit früher und mehrfach wiederholter Mahd. 
Als Langstreckenzieher mit Überwinterung im tropischen 
Afrika erscheint der Wachtelkönig erst spät im Brutge-
biet. Legezeit ist Mai/Juni, nach gut zweiwöchiger Brut 
schlüpfen die Jungen und werden nach gut einem Monat 
flügge. Damit wird klar, dass eine erfolgreiche Brut im 
Wirtschaftsgrünland nicht möglich ist und Flächen wie 
das Bürgerwalderweiterungsgebiet für den Wachtelkönig 
überlebenswichtig sind. Als der Bestand in Schleswig-
Holstein Ende der 1990er Jahre kurzfristig bis auf unvor-
stellbare 500 - 1000 Paare hochschnellte, wurde das auf 
die vorübergehende Existenz großer Brachen in Osteuropa 
zurückgeführt.

Zu seinem Namen soll er übrigens gekommen sein, weil 
früher gelegentlich ein Wachtelkönig auf der Wachtel-
jagd geschossen wurde. Und da er etwas größer als eine 
Wachtel, ansonsten aber ähnlich schlicht braun gefärbt ist, 
musste es wohl der Wachtelkönig sein. Zoologisch kor-
rekter wäre Wiesenralle. Glücklicherweise hat sich die-
ser Name aber nicht durchgesetzt. Der wissenschaftliche 
Name Crex crex ahmt lautmalerisch den Gesang nach. 
Darauf nehmen auch zahlreiche regionale Bezeichnungen 
Bezug wie Wiesenknarrer, Schnarre oder Schnerper.
Trotz seiner versteckten Lebensweise hat es der Wachtel-
könig zu einiger Berühmtheit gebracht. Ein großes Bau-
vorhaben in Hamburg-Neugraben wurde verzögert und 
konnte letztlich nicht wie geplant umgesetzt werden, weil 
die Planer die gesetzlich geforderten Ausgleichs- oder Er-
satzmaßnahmen für die Zerstörung seines Lebensraums 
nicht nachweisen konnten.

Dr. Wilfried Knief
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Liebe SoVD´ler und Interessierte unseres 
Ortsverbandes
Heute möchte ich auf diesem Wege einige Infos mitteilen, 
die unser Verbandsleben betreffen.
In Bezug auf unser „Gemeinsames Frühstück“ und un-
seren Spielenachmittag sind wir leider immer noch einge-
schränkt in unseren Aktivitäten, das heißt, es findet noch 
nichts statt. So möchte ich außerdem bekannt geben, dass 
auch unsere Jahreshauptversammlung mit Wahlen erst 
im Frühjahr 2021 auf Anweisung des Landesverbandes 
durchgeführt werden wird.
Im Übrigen ist es aber wieder möglich die Beratungsstel-
len des SoVD aufzusuchen, bitte sich aber vorher einen 
Termin für eine Beratung holen.
Obwohl inzwischen Tagesfahrten per Bus mit den vorge-
schriebenen Hygienekonzepten wieder erlaubt sind, d.h. 
Tragen des Mund/Nasenschutzes im Bus, beibehalten des 
Sitzplatzes während des Fahrt, das WC ist nur im Not-
fall zu benutzen, da während der Fahrt keine Desinfektion 
möglich ist, in Restaurants außer an den Tischen Tragen 
des Mund/Nasenschutzes…
Nach längeren Diskussionen darüber, ob es unter die-
sen Umständen angenehm wäre, den Tagesausflug am 
28.08.2020 „Gemütliches Landleben in Lübeck“ durchzu-
führen, sind wir zu dem Entschluss gekommen, die Fahrt 
abzusagen. Schade, dass ich auch diesmal nichts Positives 
berichten kann, aber aus Rücksichtnahme auf unser aller 
Gesundheit, ist es wohl besser, sich noch zu gedulden, ob-
wohl es für uns alle schwer ist. 
Wisst Ihr noch wo das war? Ja genau, Ausflug nach Ham-
burg im Mai 2019. Auch diese Zeiten werden wiederkom-
men!!!!

Bis bald, Eure
     B.Mierse

Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende am 17. August 2020
Liebe Blutspender, 
die nächste Blutspende findet am 17. August 2020 in der 
Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr in der Sporthalle der Dörfer-
gemeinschaftsschule Probsteierhagen statt. 
Auf Grund der aktuellen Situation und um die umfang-
reichen Hygiene- und Abstandsregelungen zum Schutz 
aller Beteiligten bei einer Blutspendeaktion einhalten zu 
können, wird diese Aktion an Stelle der in den Räumen 
des Gemeindehauses der Kirche vorgesehenen Veranstal-
tung in der Sporthalle der DGS durchgeführt. Auch kön-
nen wir Sie leider nicht mit einem Imbiss nach der Spende 
versorgen. Sie bekommen aber einen kleinen „Snack-to-
go“ von uns.
Bitte melden Sie sich über das Terminreservierungssystem 
auf der Internetseite des Blutspendedienst Nordost (www.
blutspende-nordost.de) oder über die Servicenummer 
0800-1194911 im Voraus an. 
Wir hoffen, trotz der Umstände auf einen regen Zulauf 
und freuen uns, alte und auch neue Spender begrüßen zu 
dürfen.

Katrin Hinz
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Komm zur Jugendfeuerwehr
Wir brauchen immer noch Verstärkung. Mehrfach habe 
ich die vielen Möglichkeiten in der Jugendfeuerwehr be-
schrieben. Wer 10 Jahre alt ist und ein spannendes Hobby 
sucht, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach mal beim 
Dienst am Mittwoch um 18 Uhr vorbei und informiert 
euch, was wir so machen.Von Technik der Feuerwehr-Ge-
räte und Fahrzeuge über Sport, Spiel, Spaß ist alles dabei.
In den Sommerferien 2021 fahren wir ins Zeltlager, wenn 
nichts dazwischen kommt wie dieses Jahr . Das ist ein 
Highlight in jeder Hinsicht. Wer jetzt bei uns mitmacht, 
ist natürlich dabei.
Ansonsten freuen wir uns auf den Dienst, der jetzt wieder 
anläuft.
Und natürlich viele neue Gesichter in der Jugendfeuer-
wehr.

ACHTUNG:  Schrottsammeln findet dieses Jahr am 5. 
September um 9 Uhr statt.
Bitte legen Sie die Sachen erst morgens raus. Letztes Jahr 
waren vor uns schon Schrottdiebe unterwegs. Bei größe-
ren Mengen rufen Sie mich unter 0151 46272689 an, und 
wir vereinbaren einen Termin, auch schon vorher.
Nicht in die Schrottsammlung gehören: Reifen/Räder, 
Feuerlöscher, Treibstoffe, Plastik, Chemikalien.
Um diese Sachen loszuwerden bezahlen wir viel Geld. 
Das ist nicht der Sinn dieser Maßnahme.

Die Jugendfeuerwehr sagt „DANKE“ für großzügige 
Spenden von Frau Ulrike Schneider und der
Firma Rethwisch im Dorf. Nachträglich die besten Wün-
sche zum 25. Jubiläum.

Detlef Elbnik  Jugendwart

Der SVP startet wieder mit den 
Sportabzeichen-Terminen!
Der erste Termin ist am Mittwoch 12.08.2020 um 17.00 
Uhr an der Schule und der zweite Termin ist dann die 
Woche drauf am 19.08.2020 wieder um 17.00 Uhr an der 
Schule.
Sollten weitere Termine gewünscht sein, dann bitte meldet 
Euch beim Vorstand oder beim Sportabzeichen-Team um 
Marita Rethwisch.

SV Probsteierhagen

Redaktionsschluss
für die September-Augabe ist der 25. August
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Update SVP Corona Info
Die Sporthallen sind nach den Sommerferien mit den Hygienekonzept, was wir mit dem Schulverband / Schulamt und den 
Amt Probstei abgesprochen haben, wieder nutzbar. Die Umkleidekabinen/Duschen sind z. Zt. noch nicht wieder nutzbar. 
Der Außensport ist wieder möglich in Gruppe bis zu 10 Personen.
Für Rückfragen steht der Vorstand und die Trainer zur Verfügung. Euer Sportverein ist für Euch da!!

Kalle Geest-Hansen
1. Vorsitzender SVP

Hygieneplan für die Sporthallennutzung des SV Probsteierhagen ab 01.08.2020

 WAS? WANN? WOMIT? WIE? WER?

Hygienische 
Händedesinfektion

- vor Betreten der Turnhalle

- nach dem Toilettengang

- vor dem Verlassen der 
Anlage

1 Hub Desinfektionsmittel 

30 Sekunden

- mind. 3-5 ml auf der trocke-
nen Haut gut verreiben

- sorgfältiges Einreiben der 
Handinnen- und 

schluss der Handgelenke
- Fingerzwischenräume, Na-

gelfalze und Daumen nicht 
vergessen

- Feuchthalten der Hände bis 
zum Erreichen der Ein-
wirkzeit

Sportler, 
Trainer

Händewaschen

- nach dem Toilettengang
- bei sichtbarer Verschmut-

zung
- nach Husten, Naseputzen, 

Niesen oder dem Fassen ins 
Gesicht

Flüssigseife

20 Sekunden

auf die feuchte Haut geben 
und mit Wasser aufschäumen,
dann gründlich abspülen

Sportler, Trainer

Flächendesinfektion 
(z.B. blaue Matten, 

Kleingeräte)
Bestenfalls 

eigene Gräte

- nach jedem Sportler/ 
Verwendung und am Ende 
des Trainingseinheit

Flächen-
desinfektions-

tücher

Wisch-Desinfektion Sportler, Trainer

Sportlerplatz, 

- bei sichtbarer 
Verschmutzung

- 
Ende der Trainingseinheit

Wisch-Desinfektion Sportler, Trainer

WC

- nach jeder Nutzung
nur Einzelnutzung, 

Desinfektion
Wisch-Desinfektion Sportler, Trainer

- regelmäßige 
Grundreinigung

Reinigung und 
Desinfektion

Reinigung und Wisch-
Desinfektion

Reinigungskraft

Duschen/ 
Umkleiden

- Nutzung untersagt

- Sportbekleidung zu Hause 
an- und ablegen

Sportler, Trainer

Ein- und Ausgang
- Ein- und Ausgang sind 

separiert
Beschilderung 

Haupteingang bleibt Eingang/ 
Notausgang ist Ausgang

Sportler, Trainer

Sicherheitsabstand

- beim Eintreten
- während des Trainings
- auf dem gesamten Vereins-

gelände

Markierungen
Platzierung der Matten, 
Geräte, Klebestreifen ö.Ä.

Sportler, Trainer

Kontaktlos

- vor dem Training
- während dem Training
- nach dem Training
- An- und Abfahrt

Sicherheitsabstand, 
Trainingsgestaltung 
und Inhalte anpassen

mindestens 1,5-2 m -> 
bei Bewegungsintensiven 
Sportarten auf 4-5 m 
erweitern
Keine Fahrgemeinschaften

Sportler, Trainer
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Nur Sportler

- Gesamte Trainingseinheit, 
inklusive An- und Abfahrt
(Fahrdienst nur bis Park-
platz, keine Zuschauer und 
Begleitpersonen) 

Zugangsverbot 
und entsprechende 

Schilder

Entlassen der Sportler am 
Parkplatz, Kinder sollen hier 
entgegen genommen werden

Sportler, Eltern

Trainingsutensilien

- nach jedem Training

Waschen der 
Kleidung 

bei normaler 
Haushaltswäsche

Waschmaschine
Jeder Sportler/ 
Trainer für sich

- während des Trainings Getränkeaufnahme
klare Platzierung

Müll
- nach Gebrauch bzw. am 

Ende des Trainingstages
Abfalleimer mit 

Müllbeutel
mit verschlossenem Behälter/ 
Tüte im Hausmüll

Reinigungskraft

Lüften - nach jeder Trainingseinheit
Fenster und Türen 

Trainer

- zwischen Trainingsgruppen

- Trainingseinheiten

Verkürzung der 
Trainingseinheiten 

um 10 Minuten 
(Ein- und 

Austreten der 
Sportgruppen und 

zum Lüften)

Sportler, Trainer

Gruppengröße - Trainingseinheit

Maximale 
Belegung lt. Plan 

pro Halle pro 
Einheit (inklusive 

Trainer)

Feste Trainingsgruppen und 
Trainer, keine Wechsel in der 
Gruppenkonstellation

Sportler, Trainer

Freiluftsport - Jede Trainingseinheit

Bestenfalls 
Trainingseinheiten 
im Freien/ auf dem 
Sportplätzen unter 

Einhaltung der 
Vorgaben

Sportler, Trainer

Krankheitsanzeichen/ 
Unwohlsein

- Trainingsbetrieb
Ausschluss vom 
Trainingsbetrieb 

- Eigenverantwortung

- Trainer schließt aus 
Sportler, Trainer

Risikogruppen

- Trainingsbetrieb

- Betreten der Sportstätte 
(Fahrdienste, o.Ä..)

Keine Teilnahme 
an Gruppensport, 

individuelles 
Training oder 

Onlineangebote

- Eigenverantwortung

- Trainer kontrolliert 
Sportler, Trainer

Hinweise Trainer:
- Für die Umsetzung/ Einhaltung des Hygiene- und 

Verhaltensregelplan, ist stets der zuständige Trainer/ 
Übungsleiter verantwortlich. Kann dieser nicht einge-
halten werden, so ist kann der Trainingsbetrieb nicht 
stattfinden/ muss umgehend wiedereingestellt werden. 

- Es ist unabdingbar, dass alle Teilnehmer in das An-
wesenheitsordner eingetragen werden. Dies ist für den 
Fall einer Infektion dringend zu dokumentieren und 
vom Übungsleiter zu kontrollieren.

- Entsprechende Hinweise und Aushänge zu den ent-
sprechenden Maßnahmen (z.B. richtiges Händewa-
schen) müssen platziert sein. Regelmäßige Kontrolle.

- Kontrolle des Vorhandenseins von Seife und entspre-
chenden Desinfektionsmaterialien muss kontrolliert 
und ggf. das Fehlen/ Ausgehen gemeldet werden.

- Regelmäßige Anpassung des Konzepts wird vorge-
nommen. Sportler sind hierüber zu informieren.

- Hygienekonzept ist, mit Zusicherung der Einhaltung, 
von allen Sportlern zu unterschreiben.

- Bei Infektion mit dem COVID 19 Virus ist umgehend 
der Übungsleiter und K-H Geest-Hansen geesthan-
sen@aol.com 04348-959998 zu informieren.

Dieser Plan entstand unter Berücksichtigung 
folgender Vorgaben:
- SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandards – Empfehlungen 

für die Branche Sportunternehmen für den Bereich 
Sportvereine der VBG

- Infektionen vorbeugen: Die 10 wichtigsten Hygiene-
tipps der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung 

- Die 10 Leitplanken des DOSB 
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Fahrradtour durch die Probstei 2020 
Am 12. Juli fand die diesjährige Fahrradtour des TC Ha-
gen mit gebührendem Abstand statt. 19 Teilnehmer*innen 
mit einem geschätzten Durchschnittsalter von 68 Jahren 
machten sich auf die ca. 41 km lange Strecke an die Ost-
seeküste. Einige Mitfahrer*innen hatten zudem noch eine 
lange Anfahrstrecke (Laboe, Heikendorf) zu bewältigen. 
Wahrscheinlich war es auch dem Alter geschuldet, dass 
16 E-Bikes dabei waren und nur 3 “echte” Fahrräder, die 
von Helmut, Konrad und Norbert bewegt wurden. Gern 
hätten wir uns auch ein paar jüngere Mitfahrer*innen ge-
wünscht, aber die waren dieses Jahr nicht vertreten. Nicht 
vertreten waren dank Corona auch die Strohfiguren, die in 
den vergangenen Jahren immer wieder interessante Ziel-
punkte darstellten. Dennoch war es Ruth und Hans-Dieter 
auch dieses Jahr wieder gelungen, eine interessante Route 
zusammen zu stellen. Pünktlich um 11 Uhr ging es vom 
Tennisplatz los. Die erste sehr rasante Etappe führte über 
Tökendorf Richtung Stoltenberg. Das schnelle Anfangs-
tempo ließ es nicht zu, die schöne Landschaft zu genießen 
oder das eine oder Foto zu machen. Beim Zwischenstopp 
nach ca. 10 km wurde dies angesprochen und von da an 
ging es wesentlich gemütlicher und entspannter weiter. 

Der Abstand in den Gruppen wurde nach Möglichkeit einge-
halten 
Die nächsten Zwischenstopps waren Schönberg und Kali-
fornien. Am letzteren Ort genossen wir die frische Mee-
resbrise der Ostsee und so manche herumgereichte Lecke-
rei. Die 16 Grad kalte Ostsee lockte allerdings niemanden 
- auch nicht den hartgesottenen Konrad - in ihre Fluten. 
Und so ging es am Deich bald weiter Richtung Wendtorf. 
Starker Gegenwind machte hier das Fahren nicht zum Ver-
gnügen. So bogen wir noch vor Wendtorf auf den Schleu-

senweg ab und entgingen damit demkräftezehrenden Ge-
genwind. Über Stein, Lutterbek und Röbsdorf führte die 
Fahrt wieder zurück zum Tennisplatz, wo wir nach ca. 4 
Stunden ‚Pedaletreten’ gut durchlüftet und zufrieden mit 
der erbrachten Leistung eintrafen. Es dauerte nun auch 
nicht mehr lange, bis der Grill von Harry und Konrad 
glühte und wir es uns bei Grillfleisch, Grillwurst und 
vielen mitgebrachten Salaten und anderen Köstlichkeiten 
gut gehen ließen. Es war rundherum ein gelungener Tag. 
Nächstes Jahr gerne wieder … 

Bericht und Foto: Norbert Helle 

Vereinsmeisterschaften 2020 - Eine erste 
Einschätzung 
Dank der Initiative von Tobias finden die Vereinsmeister-
schaften des TC Hagen dieses Jahr in einem neuen Modus 
statt. Die Anmeldezahlen belegen, dass dieses Verfahren 
offensichtlich Zuspruch fand. So gibt es bei den Herren 18 
Anmeldungen, im Herren-Doppel 6, im Damen-Doppel 2 
Paarungen und im Mixed sind es ebenfalls 6 Paarungen. 
Nur in der Einzelkonkurrenz der Damen ist leider keine 
Anmeldung zu verzeichnen. Schade! 

Das Mixed zwischen Tobias und Sarah Meisheit gegen Deike 
Ziesenitz und Reinhard Erich 
Vor allem in der Herrenkonkurrenz gibt es eine lange 
Gruppenphase mit mindestens 3 Spielen pro Teilnehmer, 
in der Gruppe B sind sogar 4 Spiele auszutragen. Bisher 
liegen auch alle Spiele im zeitlichen Rahmen. Die Ent-
scheidung über das Weiterkommen ist bereits in allen 4 
Gruppen gefallen. Erfreulich sind nicht nur die Anmelde-
zahlen, sondern auch die Tatsache, dass bei den Herren 
mit Bosse und Christian zwei junge Teilnehmer unter 18 
mitmachen und auch ihr Talent in den Gruppenspielen 
schon zeigten. Bosse hatte im Spiel gegen Stefan sogar 
die Möglichkeit, den Gruppensieg zu erringen, verlor aber 
knapp im Match-Tiebreak mit 8: 10. Stefans Sieg in dieser 
Gruppe kann durchaus als kleine Überraschung angese-
hen werden, auch nach seiner eigenen Einschätzung. Auch 
in Gruppe C gab es ein Endspiel um den Gruppensieg, 
das Birger gegen Martin relativ klar für sich entscheiden 
konnte. Die Favoritenrolle um die Vereinsmeisterschaft 
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hat nach den gezeigten Leistungen in der Vorrunde wei-

terhin Tobi ganz klar inne. Positiv ist auch hervorzuheben, 

dass schon die Gruppenspiele gut besucht wurden und 

es gab viele spannende und hochklassige Begegnungen. 

Erfreulich ist auch die überwiegend rechtzeitige Termin-

meldung an den Gestalter der Internetseite, sodass die 

Vereinsmitglieder immer gut informiert waren. Die ge-

stiegenen Aufrufzahlen der Tennisseite https://tchagen.de 

im Juni belegen, dass das Interesse an der Vereinsmeister-

schaft groß ist. Die Endspiele finden am Samstag, dem 29. 

August, statt und werden für 10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 14.00 

Uhr und 16.00 Uhr angesetzt. Je nach Spieldauer kann es 

zu Terminverschiebungen kommen. Eine Anmeldung zur 

Abschlussfeier (Grillen) ist notwendig. Eine Liste liegt im 

Clubhaus aus. 

Norbert Helle 

Punktspiele im August und September 
Im August und September sollen die Punktspiele ausgetra-

gen werden. Der TC Hagen hatte 3 Mannschaften wegen 

Corona vom Punktspielbetrieb zurückgezogen. Nachfol-

gende Spiele sind angesetzt: 

So. 09.08. 14.00 Uhr  

TC Hagen – NTSV Strand 08 (Knaben) 

Sa. 15.08. 14.00 Uhr  

TC Hagen – TC GW Neustadt II (Herren 30) 

So. 16.08. 14.00 Uhr  

TSV Plön – TC Hagen (Junioren) 

So. 16.08. 14.00 Uhr  

ATSV Stockelsdorf – TC Hagen (Knaben) 

So. 30.08. 14.00 Uhr  

1. Kieler HTC II – TC Hagen (Herren 30) 

So. 06.09. 14.00 Uhr  

TC Hagen – Suchsdorfer SV III (Junioren) 

So. 13.09. 09.00 Uhr 

TG Düsternbrook – TC Hagen (Herren 30) 

So.13.09. 14.00 Uhr  

Tcf Wankendorf – TC Hagen (Junioren) 

So. 20.09. 14.00 Uhr  

TC Hagen – TC GW Neustadt (Junioren) 

So. 20.09. 14.00 Uhr  

TG Düsternbrook – TC Hagen (Knaben) 

Die Jugendvereinsmeisterschaften finden am Samstag, 

dem 12. September, ab 10.00 Uhr, auf unserer Tennisan-

lage statt. Hierzu ergehen für die Anmeldung rechtzeitig 

weitere Informationen an die Kinder, Jugendlichen und 

Eltern. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

Bogenschießen im Juli
Am 05. Juli 2020 konnte nach langer Pause und unter 
strengen Hygienevorschriften unser weit bekanntes Bo-
genschießen durchgeführt werden. Trotz des wechsel-
haften Wetters blieben einige Besucher des Schlossparks 
interessiert stehen, schauten unseren Mitgliedern zu und 
wollten sich dann selbst am Bogen versuchen. Dieser 
Nachmittag sorgte für den Mut unter den Mitgliedern und 
dem Beweis, das die Coronabedingte Pause nicht gescha-
det hat und das mit einer ähnlichen Anzahl an Gastschüt-
zen bei den folgenden Veranstaltungen zu rechnen ist.

Zwei Mal Bogenschießen im August
Auch wenn der Sommermarkt auf Schloss Hagen abge-
sagt wurde, findet das Bogenschießen der KK Probsteier-
hagen am Sonntag, 02.08.2020 trotzdem statt. Neben dem 
Bogenschießen wird auch die Lichtpunktanlage des Lan-
desverbandes Schleswig-Holstein aufgebaut werden. Hier 
können interessierte Besucher - ohne Munition und mittels 
eines Lichtpunktes – ihre Treffsicherheit am Luftgewehr 
oder der Luftpistole unter Beweis stellen.
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Am 30.08.2020 findet ab 14:00 Uhr dann ein weiteres Mal 
das Bogenschießen im Schlosspark statt.

Sommerfest findet nicht statt
Das nach dem Hugo-Tautz-Pokalschießen geplante Som-
merfest wird in diesem Jahr leider nicht stattfinden.

Unsere nächsten Termine:
02.08.20, 11:00 Uhr,  
Am Schloß: Bogen- und Lichtpunktschießen

09.08.20, 14:00 Uhr,  
Schießstand: Hugo-Tautz-Pokal

30.08.20, 14:00 Uhr,  
Am Schloß: Bogenschießen

Aktuelle Informationen und Termine unter. 
www.kk-1890.de

Timo Heusler

Protokoll der 1. Vorstandssitzung 2020
29.06.2020
Anwesend: 
Ilse Göttsch, Dörte Schmidt, Sigrid Schlahn, Karl-Heinz 
Geest-Hansen, Jessica Struß, Heidi Perkams, Ursula Ni-
ckoleit-Hoffmann, Dieter Reischke, Kristiane Göttsch,

1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.15 Uhr und 
begrüßt alle Anwesenden. 

2. Der Vorsitzende beginnt mit einem Bericht über die 
Auswirkungen der Pandemie auf das Vereinsleben. Die 
Sparkästen wurden zu Beginn des Lockdowns abmontiert. 
Nachdem jetzt zahlreiche Lockerungen in der Landesver-
ordnung wirksam wurden, soll ab 02.07.2020 wieder re-
gulär gespart werden können. Da sich diese Neuigkeit erst 
noch unter den Sparenden verbreiten muss, fallen zunächst 
bis Ende Juli keine Strafgelder für die Nichteinhaltung des 
Sparens an. Die Mitglieder des Vorstandes versprechen 
für die Verbreitung zu sorgen.

3. Im September soll die ausgefallene Mitgliederver-
sammlung nachgeholt werden. Sie wird auf den 24.09.2020 
festgesetzt. Der Stufenplan für die Durchführung von 
Veranstaltungen ist dann bereits abgelaufen bzw. erneu-
ert und so könne man den Mitgliedern vielleicht schon 
eine Perspektive auf eine eventuelle Durchführung des 
Sparclubfestes bieten. Der Wandertag wird am 11.10.2020 
stattfinden.

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.55 Uhr.

gez. gez.
1. Vorsitzender Protokollführung

Karl-Heinz Geest-Hansen Jessica Struß
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues und Altes von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 07.03.2020 fand die Generalversammlung der LV 
Nord in Neumünster statt. Einige von unseren Mitgliedern 
wurden mit dem „LVN Bruch“ für hervorragend bestan-
denen jagdliche Prüfungen in Silber und Bronze ausge-
zeichnet. Helga und Gerlinde Bock wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft im DTK ausgezeichnet und unser jugend-
liches Mitglied Delila J. Kolz erhielt für aktive Mithilfe 
im Verein und Führung von Teckeln ein schönes Präsent 
und einen Pokal.

 li Jugendobfrau Jewgenia Gottschalk, re. Delila J. Kolz
Am 08.03.2020 konnten wir noch kurz vor dem „Lock-
down“ die BHP-1 mit 2 und die BHPS-2 bei uns in Panker 
mit 8 Teilnehmern durchführen. 

die Prüfungsteilnehmer
Die BHP-1 brauchten die Hundeführer zur Zuchtzulas-
sung und die BHPS-2 ist eine Suche auf der Fremdspur. 
Auch für unsere Jagdscheininhaber nicht uninteressant. 
Von den acht gemeldeten Teckeln der BHPS-2 bestanden 

sechs Teckel im 1.Preis mit der höchst möglichen Punkt-
zahl von 76 Pkt., ein 2.ter Preis mit 70 Pkt. und ein hatte 
Teckel leider nicht bestanden. Tagessiegerin wurde Delila 
J. Kolz mit Quirinia vom Lachsenbach. Bei der BHP-1 gab 
es zwei 1.Preise. Hier wurde Tagessiegerin Marlies Wiese 
mit Quentina vom Rehsprung mit 108 Pkt.

Danach mussten wir leider alle geplanten Veranstaltungen 
absagen. Keine Klönabende mehr, kein Hundeplatz und 
keine Zuchtschau. Das Vereinsleben lag völlig brach.  Wir 
versuchten mit unseren Mitgliedern per Telefon, Whats-
App und Internet in Kontakt zu bleiben. Auf unserer HP 
erschien für jeden Tag, wo wir nicht arbeiten und uns tref-
fen konnten ein Bild unter dem Thema „ Seele baumeln 
lassen“. Es wurde eine stolze Sammlung von 96 Bildern. 
Viele Mitglieder beteiligten sich daran und es wurde eine 
bunte Mischung. Im „Untergrund“ planten wir den Neu-
start. Nur keiner wusste wann. Und dann endlich die er-
sten Lockerungen. Unsere Gedanken konnten zur Wirk-
lichkeit werden. Ab Ende Juni findet nun auch wieder 
die Ausbildung auf dem Hundeplatz unter Beachtung der 
Abstands- und Hygienevorschriften statt. Die Gebrauchs-
arbeit trat 14 Tage später ihre Arbeit wieder an und Mitte 
Juli konnten wir das erste Mal wieder in den Irrgarten zu 
unserem Klönabend. 
Die Zeit hat sich verändert – wir nicht! Der Trainingsab-
lauf hat sich verändert, aber es funktioniert. Wir hoffen 
nun inständig, dass nicht auf eine neue Notbremse kommt 
und planen unsere ausgeschriebenen Veranstaltungen auch 
stattfinden zu lassen.

vom Dackel-/Hunderennen 2019
Nur das Dackel-/Hunderennen Anfang August im 
Schlosspark können wir wegen der immer noch vorge-
schriebenen Abstandregeln nicht durchführen. Das Ri-
siko ist dann doch zu groß, dass etwas passiert und das 
möchte keiner von uns. Wir sehen uns dann (hoffentlich) 
im nächsten Jahr wieder. Ein Hinweis noch: die Geld-
spende, die wir nach jedem Dackel-/Hunderennen an die 
Tierhilfe übergaben, wird trotzdem stattfinden. Die Spar-
dose wandern schon kräftig im Verein rum wird regelmä-
ßig „gefüttert“. Weitere Informationen rund um unsere 
Gruppe, können Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.teckelklub-probstei.de nachlesen.            

A. Klostermann, 
Gruppe Probsteierhagen



16 ONOrtsnachrichten

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Jetzt können Sie wieder selbst im Bücherbus Medien aus-
suchen. 
Je 1 Person kann in den Bücherbus für max. 5 Minuten. 
Bitte an die Maske denken!
Es kann sein, dass viele Leser im Bücherbus ausleihen 
möchten und die Zeit nicht ausreicht für alle. Deshalb be-
stellen Sie bitte weiterhin auch Medien vor:
-  über unseren Katalog www.fahrbuecherei10.de. Für 

den Login brauchen Sie Ihre Lesernummer und ein 
Passwort. Dann Titel auswählen, „vormerken“ und 
„Vormerkung bestätigen“. 

-  über Mail info@fahrbuecherei10.de nennen Sie uns 
Ihre Wünsche „Ich hätte gerne 3 Krimis, 2 heitere 
Hörbücher und 8 Kinderbücher für 6 und 10 Jahre“)

-  telefonisch unter Tel. 04342-5981
Ab August gilt wieder der reguläre Fahrplan! 
Die nächsten Termine sind: 
Montags am 10. August, 31. August, 21. September, 26. 
Oktober
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 – 11.40 Uhr 
Alte Dorfstr. 11    11.45 – 12.05 Uhr 
Hagener Weg 8    13.05 – 13.20 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.25 – 13.35 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 – 14.00 Uhr
Muxall, Bushst.    14.05 – 14.25 Uhr 
Bokholt, Bushst.   14.30 – 14.45 Uhr
Trensahl, Am Park  14.50 – 15.20 Uhr
Blomeweg, Kindergarten  15.25 – 15.40 Uhr (geändert!)
Kellerrehm 2    15.45 – 16.05 Uhr
Pommernring 6 (nachm.)  16.10 – 16.30 Uhr 
Dabeler Ring 3    16.35 – 17.00 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 – 17.30 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Lüpkes, Sandra: Die Schule am Meer. - Kindler, 2020.         
Juist 1925, eine Insel am Rande der Weimarer Republik. 

In den Dünen gelegen, verspricht die „Schule am Meer“ 

eine hoffnungsvolle Zukunft. Doch kann diese besonde-

re Gemeinschaft überleben, wenn der Rest der Welt auf 

den Abgrund zusteuert? Ein Roman über Wagemut und 

Scheitern, Leiden-schaft und Missgunst, Freundschaft und 

Verrat. Eine große Geschichte,  hervorragend recherchiert 

und packend erzählt. 

Sachbuch:
Honisch, Margarethe: Easy Money : Wie du deine Finanzen 
regelst, endlich vorsorgst und trotzdem gut lebst. - Piper, 
2020.      
Dieses Buch bietet die wichtigsten Tipps und Tricks für 

alle, die endlich aufhören wollen, ihr gesamtes Geld auf 

den Kopf zu hauen, sondern ihr hart Verdientes auch spa-

ren und investieren möchten, um es zu vermehren. 

Die erfolgreiche Finanzbloggerin Margarethe Honisch 

zeigt, dass das nicht unbedingt Verzicht auf Lifestyle und 

Genuss bedeuten muss. 

Kinderbuch:
Thielmann, Christian: Goldrausch, Digga! - Carlsen, 2020. 

(Freaky Fahrstuhl, Bd. 1)
Jove, der nur kurz Milch holen sollte, wird im Fahrstuhl 

Nr. 3 wegen eines Kurzschlusses kurzerhand in den Wil-

den Westen verfrachtet – mitsamt einer sprechenden Rat-

te. Können sie genügend Goldstaub auftreiben, um den  

Fahrstuhl zu reparieren und zurückzukehren? Ein krasses 

Abenteuer beginnt. (ab 9 Jahren)

DVD: 
booksmart / mit Kaitlyn Dever u. Beanie Feldstein… - 
Weltkino, 2020. 
Mit Bestnoten blicken Molly und Amy wohlverdient ei-

ner glänzenden Zukunft an Elite-Unis entgegen. Doch am 

letzten Schultag stellt Molly entsetzt fest, dass es auch ihre 

Mitschüler an die besten Unis geschafft haben – obwohl 

diese offenbar nur Party im Kopf hatten. Fest entschlos-

sen, sich nichts entgehen zu lassen, überredet sie Amy den 

Spaß der letzten Jahre in den noch verbleibenden Stun-

den auf der Highschool nachzuholen. Eine epische Nacht 

steht ihnen bevor. Mit ihrem temporeichen Regie-Debüt 

legt Hollywood-Star Olivia Wilde ein frisches Update der 

Highschool-Komödie hin. (FSK ab 12 freigegeben) 
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PASSADE

Endlich geht es los! 
Seit vielen Jahren warten wir auf die dringend notwendige 

Sanierung der Kreisstraße 47 von Passade nach Höhndorf. 

Risse in der Fahrbahndecke und Schlaglöcher haben eine 

Fahrt bislang zu einem Abenteuer gemacht.

Jetzt ist es endlich soweit, der Landesbetrieb Straßenbau 

und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) plant die De-

ckenerneuerung der Kreisstraße 47, Ortsausgang Passade 

– Höhndorf. Die Asphaltarbeiten können aus Gründen der 

Verkehrssicherheit, des Arbeitsschutzes und der Bauqua-

lität nur unter Vollsperrung stattfinden. Die Vollsperrung 

der Gesamttrecke ist vom 21.09.2020 bis  03.10.2020 gep-

lant, entsprechende Umleitungen sind vorgesehen. 

Gerd Rönnau

Was lange währt, wird endlich gut
Es gab lange Gespräche, Fragen und immer noch keine 
richtigen Antworten.
Jetzt ist eine Entscheidung- nach dem Erhalt vieler gleich 
lautender Wünsche -  gefallen. Wir machen unsere Dorf-
fahrt!!! Im Bus müssen wir nach heutigem Stand nur 
die übliche Gesichtsmaske tragen, der Bus kann voll ge-
nutzt werden. Wieder einmal werden wir einen Betrieb 
besuchen,uns um „ Kultur“ bemühen und schön Kaffee 
trinken und auch unser Morgenpicknick soll nicht ausfal-
len, wenn ich mich - wie immer-  auf alle bewährten Hel-
ferinnen verlassen kann.

Zu den Einzelheiten: Abfahrt am Sonnabend, dem 19.Sep-
tember um 0900 Uhr am Dörpshuus, Rückkehr ebendort 
um 1800 Uhr.
Kosten: 15 Euro pro Person, darin sind Eintritte und Kaf-
feetrinken enthalten. in den Zeiten der“ freien Jagd“ gibt 
es die Möglichkeit, nach eigenem Geschmack  Mittag zu 
essen.
Jetzt kommt es darauf an, dass sich ganz viele Passader 
und auch „Butendörper“ bei mir melden, um wieder einen 
schönen gemeinsamen Tag zu verbringen.
Ruft mich bitte, bitte an!!! 04344/ 413741

Ich freue mich auf Eure Anrufe und einen schönen Tag!

Bleibt gesund und seid herzlich gegrüßt

Euer Ulf Brandt

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Jetzt können Sie wieder selbst im Bücherbus Medien aus-
suchen. 
Je 1 Person kann in den Bücherbus für max. 5 Minuten. 
Bitte an die Maske denken!
Es kann sein, dass viele Leser im Bücherbus ausleihen 
möchten und die Zeit nicht ausreicht für alle. Deshalb be-
stellen Sie bitte weiterhin auch Medien vor:
-  über unseren Katalog www.fahrbuecherei10.de. Für 

den Login brauchen Sie Ihre Lesernummer und ein 
Passwort. Dann Titel auswählen, „vormerken“ und 
„Vormerkung bestätigen“. 

-  über Mail info@fahrbuecherei10.de nennen Sie uns 
Ihre Wünsche „Ich hätte gerne 3 Krimis, 2 heitere 
Hörbücher und 8 Kinderbücher für 6 und 10 Jahre“)

-  telefonisch unter Tel. 04342-5981
Ab August gilt wieder der reguläre Fahrplan! 
Die nächsten Termine sind: 
Dienstags am 11. August, 01. September, 22. September, 
27. Oktober

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Die nächste Ausgabe der ON 
erscheint am 03.09.2020
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PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
August 
03.  19h30 Uhr SPD
04.  19h30 Uhr WGP
05.  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
15.  P R I V A T 
19.  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

September 
02.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
07.  19h30Uhr SPD
08.  19h30 Uhr WGP
11. / 12. / 13. P R I V A T
16.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
17. / 18. / 19. SPD
30.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

(wird fortgesetzt….)

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

seit ein paar Tagen „zieren“ merkwürdige, wurmartige 

Gebilde die Koppel vor der Ortseinfahrt im Hagener Weg..

So manche*r mag sich gefragt haben, worum es sich dabei 

handelt: das letzte Werk vom Verpackungskünstler Chri-

sto (der, der den Reichstag verpackt hat; der ist aber schon 

vor einiger Zeit gestorben !)? Ein neues Forschungszen-

trum zur Entwicklung eines Corona-Impfstoffes? FRA-

CKING durch die Hintertür? Oder gar AREA 51 in Pras-

dorf? Nichts von alledem. Die Wahrheit ist viel profunder: 

es handelt sich um ein neuartiges (?) Verfahren zur zwi-

schenzeitlichen Lagerung von Getreide, das erstmals in 

Prasdorf angewendet wird. Was nicht alles so erfunden 

und entwickelt wird…..   Nun, „Schön“ ist sicherlich etwas 

Anderes. Aber: falls sich diese Methode der 

Getreide(zwischen)lagerung etabliert, denke ich, dass wir 

uns an diesen Anblick wohl gewöhnen müssen.

Seit dem 1. August brennen die Straßenlaternen wieder zu 

den voreingestellten Zeiten. Ich habe erst kürzlich festge-

stellt, dass ich in den Mai- oder Juni-Ortsnachrichten über-

haupt nicht darauf hingewiesen habe, dass „traditionell“ 

die Straßenleuchten im Juni und Juli komplett ausgeschal-

tet bleiben. Es hat mich aber auch niemand darauf ange-

sprochen. Das ist natürlich ein gutes Zeichen: unser klei-

ner Beitrag zum Energiesparen ist den Prasdorfer*innen 

offenbar schon so in die DNA eingewachsen, dass die bei-

den „lichtlosen“ Sommermonate bereits selbstverständlich 

sind. 

Tja, da sich im Juli nicht wirklich viel Berichtenswertes 

ereignet hat, komme ich dann auch bereits zu der fast 

schon üblichen „Corona-Wasserstandsmeldung“. Auch, 

wenn wir schon ein halbes Jahr mit der Pandemie und 

ihren Auswirkungen auf jede*n Einzelne*n leben, ist der 

Kelch an Prasdorf bislang offensichtlich vorbeigegangen 

(Toi, toi, toi !). 

Ich möchte gewiss nicht Schwarzmalen, aber die Urlaubs-

zeit (Gäste bei uns, Rückkehrende aus vielen Urlaubsge-

bieten) mag noch die eine oder andere böse Überraschung 

bergen. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses für diese 

Ortsnachrichten-Ausgabe stiegen die Zahlen bundesweit 

wieder an.        

Wenn es auch in vielen Bereichen Lockerungen gibt, 

sollten wir alle gemeinsam weiterhin die allgemein gül-

tigen Regeln beachten. Dass diese in den vergangenen 

Wochen und Monaten von vielen Bürger*innen beherzigt 

und eingehalten wurden, hat ganz sicher auch dazu bei-

getragen, dass Deutschland im internationalen Vergleich 

immer noch sehr glimpflich unterwegs ist. Tragen wir alle 

dazu bei, dass es so bleibt ! 

Und: sollte es doch einmal ganz dumm kommen – unse-

re CORONA-Freiwilligen stehen immer noch bereit, allen 

Prasdorfer*innen im „Notfall“ mit Rat und vor allem Tat 

zur Seite zu stehen !

Eine kleine Erleichterung kann ich für die Benutzung des 

Dörpshus vermelden: der Verzehr von Speisen und Ge-

tränken ist wieder erlaubt. Das Hygiene- und Sicherheits-
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konzept für das Dörpshus wurde entsprechend angepasst. 

Alle weiteren Vorgaben des Konzeptes, insbesondere die 

maximale Besucherzahl und die Abstandsregeln bleiben 

unverändert bestehen.

Bevor ich jetzt an meine reizende Assistentin Claire Gru-

be weitergebe, möchten ich noch ein, zwei Sätze zu den 

Kanalsanierungsarbeiten verlieren. Getreu dem alten 

Adenauer-Motto „Wat schert mich mein Jeschwätz von je-

stern?“ muss ich eine Information aus den Juli-Ortsnach-
richten „updaten“: ich hatte seinerzeit geschrieben, dass 

die Arbeiten in der Teichstraße die temporäre Stilllegung 

der Bushaltestelle am Dorfteich mit sich bringt und aus 

verkehrssicherungstechnischen Gründen nur die Halte-

stellen am Dörpshus bedient werden. Denkste ! Auf Ini-

tiative oder Wunsch der VKP ist eine Ersatzhaltestelle in 

der Dorfstraße eingerichtet worden. Die werden sicherlich 

schon alle gesehen und bemerkt haben. Diese Ersatzhalte-

stelle hindert manchen Kollegen der VKP aber nicht, aus 

Richtung Norden kommend trotzdem in die Teichstraße 

einzubiegen, sich vermutlich zu wundern, dass an der üb-

lichen Haltestelle niemand steht, und dann „ungebremst“ 

in Richtung Probsteierhagen weiterzufahren. Da dies 

mehrfach vorkam, wurden schon entsprechende Hinweise 

(= Beschwerden) bei der VKP platziert. 

So, das war es wieder von mir. Ich übergebe den Stift 

bzw. die Tastatur an Claire Grube, wünsche allen 

Prasdorfer*innen und unseren Gästen einen schönen und 

vor allem unbeschwerten August.

Bis zum nächsten Mal sende ich herzliche Grüße und: 

bleiben Sie / bleibt gesund !

Ihr / Euer
Matthias Gnauck 

Hallo, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

da bin ich wieder, um Euch ein wenig vom Fortschritt der 
Kanalsanierungsarbeiten zu berichten.
Wenn Ihr durch die Teichstraße fahrt oder geht, werdet Ihr 
es ja schon gemerkt haben: die Arbeiten kommen voran. 

Die Touris werden das vielleicht anders sehen, aber für 
meine Kollegen und mich ist das Wetter immer noch rich-
tig gut. Wir hatten tatsächlich erst einen Tag „Schlecht-
wetter“, dann aber für alt und für neu ! Ging aber auch 
vorbei und die Arbeiten konnten fortgesetzt werden. 
Ich will Euch jetzt nicht mit Einzelheiten langweilen. Wie 
gesagt, wen es interessiert, der kann sich die Bauarbeiten 
„live und in Farbe“ vor Ort selbst ansehen. Meine Kolle-
gen aus dem Tiefbau freuen sich, wenn man sich für ihre 
Arbeit interessiert. 
Auch in der Teichstraße und den Nebenstraßen erleben 
wir immer wieder Überraschungen, auf die dann schnell 
und ohne großes Palaver reagiert werden muss. Und das 
läuft bei Euch in Prasdorf wirklich rund ! Da habe ich 
schon ganz anderes erlebt. Wenn es wirklich ´mal ein Pro-
blem gibt, dann schaut man sich in die Augen, quatscht 
das zusammen aus und bis jetzt wurde immer eine Lösung 
gefunden, mit der alle zufrieden sind. Dann will ich ´mal 
hoffen, dass das auch so weiter geht !
Apropos „weiter geht“: erstmal geht hier nix weiter ! Auch 
eine Kanalratte braucht ´mal Urlaub !
Und weil ich die Baustelle nicht die ganze Zeit unbeauf-
sichtigt lassen kann, habe ich meine Tiefbau-Kollegen 
gleich mit in den Urlaub geschickt. Seit dem 3. August 
strecken wir Arme und Beine von uns und erholen uns 
von den anstrengenden, aber spannenden Wochen bei 
Euch in Prasdorf. Bis zum 24. August habt Ihr Euer Dorf 
wieder für Euch, bevor wir wieder mit unseren Geräten 
anrücken und fit für die weiteren Aufgaben bei Euch in 
den Baugruben stehen.
Schöne Grüße – auch von meinen Kollegen – sendet

 Eure Claire Grube.
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Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Jetzt können Sie wieder selbst im Bücherbus Medien aus-
suchen. 
Je 1 Person kann in den Bücherbus für max. 5 Minuten. 
Bitte an die Maske denken!
Es kann sein, dass viele Leser im Bücherbus ausleihen 
möchten und die Zeit nicht ausreicht für alle. Deshalb be-
stellen Sie bitte weiterhin auch Medien vor:
-  über unseren Katalog www.fahrbuecherei10.de. Für 

den Login brauchen Sie Ihre Lesernummer und ein 
Passwort. Dann Titel auswählen, „vormerken“ und 
„Vormerkung bestätigen“. 

-  über Mail info@fahrbuecherei10.de nennen Sie uns 
Ihre Wünsche „Ich hätte gerne 3 Krimis, 2 heitere 
Hörbücher und 8 Kinderbücher für 6 und 10 Jahre“)

-  telefonisch unter Tel. 04342-5981
Ab August gilt wieder der reguläre Fahrplan! 
Die nächsten Termine sind: 
Montags am 24. August, 14. September, 19. Oktober,  
09. November
Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  

Manfred Volkmann 
† 16.06.2020

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank geht an das Team vom pzk 
Pflegedienst Kiel für die einfühlsame Betreuung, 
Herrn Pastor Thohöll für die trostreichen Abschieds-
worte und an Bestattungen Sindt für die hilfreiche 
Unterstützung. 

Inge Volkmann 
und Kinder 

Probsteierhagen, im Juli 2020 
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Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeisterin Angela Maaß

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Hagener Weg 10, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 71 60 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag:  06. 08. 2020
Nächste Ausgabe: 03. 09. 2020

Dem Leben einen würdigen Abschied geben.

Bestattungen SINDT
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungs-Vorsorgevereinbarungen

Facherfahrung und Zuverlässigkeit seit
Jahrzehnten
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Tel: 0431/67 27 28   |   Borsigstraße 15a   |   24145 Kiel-Wellsee   |   info@kielmann-fenster.de   |   www.kielmann-fenster.de

25 Ja�e
SEIT 1992 IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER,  

TÜREN & SONNENSCHUTZ

Für Beratungsgespräche vor Ort oder in unserer Ausstellung bitten wir um eine Terminvereinbarung.

  Fenster & Türen

  Sonnenschutz, Markisen & Terrassendächer

  Rollläden & Co.

  Einbruchschutz

UNSER ANGEBOT

  ausführliche & fachkundige Beratung

  geschultes Personal

  moderne Ausstellungsräume

  individuelle Lösungen

UNSER SERVICE

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"




